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Bild B einer Serie von Hugo Wetli

Rund um uns Deportationen, Geiselerschießungen,

auseinandergerissene Familien!

Wie leben wir?

Wohltun trägt Zinsen
Frau A.: «Sie, Frau B., chönnted Sie

mir nöd mif e paar Coupon ushälfe;
s isch glych was !»

Die besten Weine von

NEUCHÂTEL
CHÂTENAY

seit 1796

Frau B.: «Wowoll, gern, Frau A., do
händ SieTrubekunschthonig, Hülsefrücht
und Trockenei.»

Frau C: «Guefi Frau B., chönnfed Sie
mir nöd mit e paar Coupon under
d'Arme gryffe, i bi dä Monet so knapp!»

Frau B.: «Doch, doch, Frau C, do
schenk ich Ihne Trubekunschthonig,
Hülsefrücht und Trockenei!» usw.
nach dem System der Kettenbriefe

Gotfseidank sind wir noch nicht in allem
knapp Frau Kari
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kiic! 6 einer Zeile van Hugo Wet>>

kunlj UM UN8 vepvl'tànen, Kel8elei-8ctiiekungen,

su8singnäei7gei'i88ene fsmilienî

Wie leden à?

Lrsu «8is, Lrsu IZ., cliönntsci 8is
mir nöci mit s ossr Couoon uznsits,-

izcii czlvcii wsz!»

Ois dsstsn Wsins von

ssit 1796

frsu k.: «V/owoli, gsrn, frsu cio
tiànci Zisiruizsicunzcntiionici, fiülzstrüciit
unci Irocicsnsi.»

frsu C.: «Ousti frsu IZ., ctiönntsci 8is
mir nöci mit s ossr Louoon uncisr
6'^rms grvtts, i vi ciä /Vvonst 50 icnsoo!»

frsu IZ.: «Oocti, ciocii, frsu L., cio
zciisnic. icii Itins Iruosicunzcntiionici,
fiülzstrüctit unci Irocksnsi!» U5v/.

nscn cism 8vztsm cisr Ksttsntzrists i

Oottzsicisnic 5inci wir nocn niciii in siism
icnsoo I^rsu i<sri

vVAI^ISIZK VVLIIVSI'UIZIZ
KIZZl'AUKàiXI'S «AU PWI^IL»^
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